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WIEN. Die Mayr-Melnhof Grup-
pe (MM) kauft die britische Es-
sentra Packaging samt Tochter-
unternehmen in den USA um 
rund 365 Mio. €. MM will in 
den als krisensicher geltenden 
Markt für Pharma-Sekundär-
verpackungen investieren und 
dort wachsen. Man verstärke die 
Position auf dem europäischen 
Markt für Pharma-Faltschach-
teln und -Beipackzettel, teilte 

das Unternehmen mit. „Darüber 
hinaus erweitert dieser Erwerb 
die Präsenz von MM auf dem US-
Markt mit einer bedeutenden 
Position im Pharma-Hub an der 
Ostküste.“ Die Briten beschäfti-
gen mehr als 3.500 Menschen an 
über 21 Produktionsstandorten 
in zehn Ländern in Europa und 
Nordamerika; dies ergänze die 
MM Packaging in Skandinavien 
und Frankreich „ideal“. (red)

WIEN/GRAZ. In Kooperation 
mit dem österreichischen Apo-
thekerverband hat das Markt-
forschungsunternehmen Iqvia 
auch heuer die jährliche Apo-
thekenumfrage über das Image 
der am OTC-Markt vertretenen 
Unternehmen durchgeführt. Die 
Empfehlung der Apotheken ist 
ein wesentlicher Einflussfaktor 
auf das Kaufverhalten von OTC-
Produkten. Die Befragung zeigt 
die Wahrnehmung der Produkte 
durch die Apothekerschaft. Die 

OTC-Hersteller wurden durch 
die Teilnehmer in fünf unter-
schiedlichen Kategorien bewer-
tet: Hersteller, Geschäftsbezie-
hung, Produkte, Außendienst 
und Marketingaktivitäten.

Apomedica punktet
Zum vierten Mal in Serie sicherte 
sich das steirische Unternehmen 
Apomedica den ersten Platz beim 
„OTC Mirror Award“ . Den zwei-
ten Platz belegt Bayer, gefolgt 
vom Unternehmen Sanova auf 

Platz drei. Sanova ist erstmals 
unter den führenden drei plat-
ziert. Drei der vier „OTC Quality 
Awards“ gehen an den Erstplat-
zierten des OTC Mirror Awards 
2022. Der Quality Award für 
„Beste Schulungsangebote“ geht 
2022 an das Grazer Unterneh-
men Institut Allergosan. Bereits 
seit 2011 wird der „OTC Mirror“ 
mit einem standardisierten Fra-
gebogen durchgeführt, um die 
Vergleichbarkeit gewährleisten 
zu können. (red)

CORONA 

Valneva-Erfolg 
mit Impfstoff
WIEN/LYON. Das österrei-
chisch-französische Bio-
techunternehmen Valneva 
meldet nach langem Warten 
nun doch die Zulassung 
seines Covid-19-Impfstoffs 
in der Europäischen Union. 
Die Europäische Arzneimit-
telbehörde EMA gab nun 
grünes Licht für das Vakzin. 
Der zuständige Ausschuss 
empfahl den Impfstoff zur 
Verwendung als Erstimp-
fung bei Menschen von 18 
bis 50 Jahren. 

Erster Totimpfstoff
In der Europäischen Union 
ist es damit der sechs-
te zugelassene Covid-
19-Impfstoff und der erste 
sogenannte Totimpfstoff. 
Das Vakzin enthält das in-
aktivierte SARS-CoV-2-Virus 
sowie zwei Wirkverstärker. 
Bereits auf dem Markt sind 
die mRNA-Vakzine von Bi-
ontech/Pfizer und Moderna, 
die zwei Vektor-Impfstoffe 
von AstraZeneca und John-
son & Johnson sowie das 
Vakzin von Novavax auf 
Protein-Basis. Valneva hatte 
erst vor Kurzem die Zukunft 
seines Totimpfstoffs infra-
ge gestellt, nachdem die 
Europäische Kommission 
angekündigt hatte, den Vor-
abkaufvertrag für das Vak-
zin wegen Verzögerungen 
im Zulassungsprozess mög-
licherweise zu kündigen. 
Jetzt konnte die Aktie weiter 
kräftig zulegen.
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OTC-Firmen ausgezeichnet
Das Marktforschungsunternehmen Iqvia und der Apothekerverband 
haben Hersteller von rezeptfreien Produkten prämiert. 

Pharmaverpacker wächst 
Mayr-Melnhof kauft Pharma-Verpackungsfirma.

Pharmaparty
Die Vertreter der 
ausgezeichneten 
Unternehmen 
feierten mit 
Apothekerschaft 
und Iqvia-Re
präsentanten.
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